Als Startbeispiel: 
In München – auf dem „Oktoberfest“
– Kompaktierung eines konkreten ‚Weltausschnitts‘ per „Endoteleskop“-Szenario –

========================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Materielle Welt --> Freiheitsgrade --> Kombination --> Spaß haben
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/oktoberfest.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,3
Wortfeld: 
„Rummelplatz“ / „Tivoli“; herumschauen; Sichtbarkeiten + Wissbarkeiten – „im Angebot“; „Objekte“; Bewegungen; Komplexität; Kompaktierung; Art des Diskursraums; Froschaugen-Verzerrung; ...; (Un)-Vollständigkeit; Kirchturmperspektive; Zelte (von außen versus: von innen); Detailwissen; Bewegungsfreiheit; Freiheitsgrade + Randbedingungen; Individualitäten; Details; „An sich“-Projektionen; ...; ...

Jedem der „Wortfelder“ zugehörig: sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Kognitives „Ansteuern“; \Das „Endoteleskop“-Szenario der KOGNIK; \Der »Abstraktionskegel«  – als ‚Wissensträgertyp‘; \zum ‚Aufspannung‘ des jeweiligen Diskurs- + LEGE-Raums; \Freiheitsgrad:  „kognitiv schwenken“; \„Kognitive Landschaft“ sein – als Merkmal; \Die jeweilige (engere + weitere) ‚Kognitive ‚Nachbarschaft‘; \Die anderen der ‚Kognitiven Freiheitsgrade‘; \...; \all die „Daseinsbereiche“; \Einsheit; \Vielheit; \...; \Kompaktierung; \Der unterwegs jeweils ausgeklammerte: ‚Rest der WELT‘ + dieses Festes; \„Froschaugen“-Verzerrung – im »Kognischen Raum«; \Phänomene im Bild bei: Verschiebungen einer „Froschaugenlinse“ vor einem fest-stehenden Bildhintergrund; \„Alles das nur mit Hausmitteln!“; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \\Videoclip #1; \\Videoclip #2; \\Videoclip: „Bewegungen desselben Beobachters“ – jetzt jedoch: in einem Forst; \...

Literatur:
... 

========================================================================

§…§

*****
Wechselnde Themen der Ansteuerung im gemeinsamen Einbettungssystem: „Oktoberfest“

· Die einzelnen Biertempel - kognitiv schwenkend - in Gedanken nacheinander abklappern: 
      Augustiner; Hacker; Löwenbräu; Ochsenbraterei; ...  als Festzelt für Festzelt. 

--> Der spezifische Zoombedarf bis hin zur objektmäßigen Überzoomung dieser "Dinge", bevor sie am Ende im Unifizierten A´-Kegel der Lösung "richtig" platziert werden können.
– [\Oktoberfest - 2009; \Überzoombarkeit; \Fadenkreuz-Szenario; \Transformation - richtig; \...]
· ebensolche ‚Weltausschnitte‘ / ‚Unterkegel‘ für all die „Fahrgeschäfte auf der Wiesn“
– [\„Achterbahn“; \...; \...]  
· ...

· Das Netz der öffentlichen Verkehrsmittel Münchens 
– [\MVV-Plan; \MVV-2; \MVV-3; \\Ordner: „Verkehrswesen + Leittechnik“; \...]
· Die Menschen: Einwohner Münchens und der Vororte – (als Wiesn-Besucher oder nicht) 
+ Die Gäste (hier ist schon ein stärkeres Herunter-Zoomen erforderlich, um sie - nicht-mehr-überzoomt - als „Individuen“ überhaupt noch richtig in den Blick zu bekommen) 
– [\Probanden + „Statistik“; \Die „Zähl“-Szene des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \„Individualitäten“ + all deren Einzelheiten; \Die „Mess“-Szene; \„Verhaltensformen“ der Technik + \des Menschen; \...]
· Die „Geldbörsen“ und andere nur bleistiftgroße Dinge innerhalb des – nur für die Zwecke dieser Datei – absteckten Denkrahmens: „Oktoberfest“. 
Solche „Dinge“ auch in den Taschen und Hosen der Besucher. Wenn sie uns geklaut werden, kann das – als Ereignis – momentan unseren Aufmerksamkeitsrahmen ebenso vollständig ausfüllen, wie oben die Aufzählung der Bierzelte oder Theatersäle.
– [\Das ‚Im Guckloch‘-Geschehen im »Kognischen Raum«; \...; \...]
· Mikro-Elektronik, Biochemie-Labor + Nanotechnologie 
– [\...; \...]  
*****

Zum gemeinsamen / sequenziellen Ansteuern all dieser „Sichtbarkeiten“ aus so unterschiedlichen Wissensbereichen in einem einzigen Paradigma werden hier, zusätzlich zum bloßen Schwenken von einem Ding zum andern, bestimmte Schritte des ‚Zoomens nach unten zu‘ erforderlich. Und das bei dieser Betrachtung von der immer gleichen Hohen Warte aus.
– [\Die Phänomene beim „Visuellen nach unten“-Zoomen“ + \...beim „Kognischen nach unten“-Zoomen; \...]
Die beschränkende Tatsache für das kognitive Geschehen: Das „Guckloch im eigenen Kopf“ bleibt bei all dem Wechsel von Inhalten immerzu dasselbe. Jeder Mensch, egal aus welchem Lande und welcher Zeit, arbeitet - von geringen Leistungsschwankungen / ... abgesehen - als Beobachter und Denker im Grunde mit der gleichen Art von winziger „Kognitiven Mattscheibe“.
– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK; \Systemische Grafik: „Arbeit vor Ort“ / An der ständig weiterwandernden ‚Front des Kognitiven Lebensfilms‘; \...]
-----
Dazu: Das „Gitter an Planquadraten“ / Das gesamte „Kognitive Netzwerk“ lässt sich immer weiter verfeinern. Ein Tun, das offensichtlich mit dem Vorgang des „Zoomens nach kognisch unten zu“ massiv korreliert. Das ebenfalls ein immer höheres „Auflösungsvermögen“ mit sich bringt. Dem Beobachter des Einzelobjekts zwingt das momentan aber ein immer engeres Gesichtsfeld / Blickfeld auf. 
Der Guckloch-Engpass lässt grüßen.
– [\Das ‚Nadelöhr allen Denkens‘; \Überblicksgrafik: „Aufschlüsselungsoptionen“; \...; \...]
*****

Die Freiheitsgrade im Klassischen Raum
· Der Freiheitsgrad der vertikalen Bewegung: 
In diesem Videoclip geht es zwar um genau dieselbe Bewegung, wie sie das anfängliche „ZehnHoch“-Szenario prägte. Doch hier betrachten wir das Geschehen „nur von außen her“. Hierbei besteht für die involvierten Bewegungsachsen kein Verwechslungsrisiko mehr mit dem – so selbständigen – Freiheitsgrad des Kognischen Zoomens.
– [\Das ZehnHoch-Video; \Das „Einführungs-Essay – Kapitel #3; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \Phänomene + Notwendigkeiten beim: „Übergang nach draußen“; \...]
· „Achterbahnen“ - von außen betrachtet: 
In diesem Videoclip werden gleich mehrere der klassischen mechanischen Freiheitsgrade kombiniert.
        [Fahrgeschäft: „High Energy“§?§ - aufgenommen auf dem Oktoberfest München am 2. 10.2003 / …?]
Eine millimeter-kurze lineare Bewegung des Startknopfs im Leitstand  + Das darauf erfolgende koordinierte Anspringen von allerlei Motoren (beides hier nicht abgebildet). 
Deren Drehungen (um jeweils eine einzige Achse im Raum) werden in allerlei andere am Ende höchst komplizierte Bewegungen umgewandelt. Dabei kommen, weil „Getriebe“ und „Achsen“ (bei dieser Art von Fahrgeschäft jedoch keinerlei „Führungsschienen“) das völlig freie Bewegen einschränken und ein chaotisches Auseinanderfliegen der Dinge verhindern, durch Umlenkung ganz andere aus der Palette der Freiheitsgrade zusätzlich ins Spiel. 
Hier sogar mit der Folge, dass der einzelne Freiheitsgrad am Ende nicht etwa nur einmal auftritt, sondern mehrfach genutzt wird. 
Man unterscheide genau zwischen demjenigen, was im Moment tatsächlich getan wird (Knopf drücken + Drehen der Motoren bzw. Schwingen um gewisse Achsen) und demjenigen, was alles wie nebenbei und doch zwanghaft passiert. (Herumschlenkern der Sitze; Gestaltung der „momentanen Reiserouten der Passagiere“; …). Die Leute werden nicht etwa nur gedreht - hier gleich um alle drei Raumachsen - sondern auch noch in ihrer Position im Raum herum geschoben - mal nach rechts und links im Bild, mal vor und zurück sowie aufwärts und abwärts.
– [\Foto: „Achterbahn“; \Videoclip: „Achterbahnfahrt“ – von innen; \‚Achterbahnfahren im Kognischen Raum‘; \„Vertigo“ – im »Kognischen Raum«; \‚Eingriffe in die WELT‘ – „auf Knopfdruck“; \Phänomene der: „Wirkungsausbreitung“; \„Transformation“ – als solche; \‚Umstülpbarkeit‘ + ‚Aufschäumung der Dinge‘ – im »Kognischen Raum«; \‚Diamanten‘ – im »Kognischen Raum«; \...]
· …
– [\...; \...]
*****
All das sind Zusammenhänge, Zwänge und Phänomene, 
die uns bei den: »Freiheitsgraden der Bewegung im Kognischen Raum« 
ähnlich massenhaft und ebenso kompliziert begegnen werden!

– [\Die Palette der ‚Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ + des „Handelns“ – so andersartig in der kognitiven Welt!; \...; \...]  

*****

§…§

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 Startpunkt: „Oktoberfest“
· ...
– [\...; \...] 
� Als Unter-Weltausschnitte ungefähr ebenso groß wie diese Zeltbauten sind aber auch all die „Theater“ und „Konzertsäle“ der Stadt + ihre „Sport-Arenen“ +++ diejenigen der ganzen Welt.
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